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Eine Zahnarztpraxis, die von ihren Patienten als modern, auf aktuellem 
technischen Stand und damit „up to date“ empfunden (und weiter 
empfohlen!) werden möchte, muss heute schon etwas mehr bieten, als 
die altbekannten Therapien mit Bohrer und Kürette. Und dieses „etwas 
mehr“ kann bei den heutigen technischen Möglichkeiten sehr vielseitig 
sein. Ein als hochmodern angesehenes Therapiemittel, das außerdem 
den angenehmen Ruf hat, besonders „schonend“, also im besten Falle 
möglichst schmerzfrei zu arbeiten, ist die Anwendung von Laserlicht. 
Was es damit eigentlich auf sich hat, wo es eingesetzt werden kann 
und – nicht gerade unwichtig – welche Risiken der Umgang damit 
birgt, das alles können Sie sich in dieser Ausgabe in dem Übersichts-
artikel von Jörg Meister einmal vergegenwärtigen. Auch die Besonder-
heiten in der Abrechnung und ein klinisches Beispiel für Laser-Therapie 
finden Sie in diesem Heft.

Ein anderes, viel gefragtes Thema ist und bleibt das Bedürfnis nach 
möglichst strahlend weißen Zähnen. Wer da von der Natur nicht so 
begünstigt ist (oder wessen Zähne eben schon etwas dunkler ausse-
hen – warum auch immer), möchte da gerne zu dem Wundermittel 
„Bleaching“ greifen. Damit lässt sich sicher so mancher einschlägige 
Wunsch erfüllen – aber auch hier gilt: gewusst wie! Und vor allem un-
ter welchen Voraussetzungen gelingt das auch wirklich gut? Bei Christa 
Maurer und Jana Peterson erfahren Sie dazu mehr. 

Die Tage werden nun so langsam wieder kürzer und dunkler und da 
kommt man gerne mal ins Grübeln, ob denn wirklich alles so richtig 
läuft im eigenen Leben und ob man mit dem, was man so den ganzen 
Tag tut, auch wirklich seinem eigenen Lebensglück näher kommen 
kann. Vielleicht helfen Ihnen die Gedankengänge von Josef Schmidt, 
Ihrem Tagewerk in der Praxis einige neue Aspekte abzugewinnen. 

Ich wünsche Ihnen jedenfalls, wie immer, viel Spaß und Gewinn mit 
dem aktuellen Heft und wünsche Ihnen friedliche und gemütliche 
Herbsttage!

Herzliche Grüße,

Susanne Fath
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